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Neunkircher

Kurz & Knapp

Sport  und Spiel
Der beliebte Sport- und Spiel-
nachmittag findet ab 22. Sep-
tember wieder regelmäßig
dienstags von 14 bis 16 Uhr
in der Turnhalle der Bachschu-
le statt. Der kostenlose Kinder-
treff musste wegen Renovie-
rungsarbeiten in der Turnhalle
bislang ausfallen. Das Team
freut sich über jeden Neugieri-
gen, egal ob jung ob alt - ein-
fach mal reinschauen!

Mühlackerweg
In dieser Woche beginnen die
Vorarbeiten zur Erneuerung
des Fahrbahnbelages im
Mühlackerweg. Dabei werden
jeweils halbseitige Einengun-
gen erforderlich. Die neue
Verschleißdecke wird dann un-
ter abschnittsweiser Vollsper-
rung eingebaut. Die Arbeiten
sollen -abhängig von der Wet-
terlage- bis Ende des Monats
abgeschlossen sein.

Willi-Graf-Straße
Die Arbeiten zur dauerhaften
Sicherung des Mehlpfuhl-
schachtes konnten nicht wie
vorgesehen abgeschlossen
werden. De Maßnahme soll
nunmehr bis Mitte November
abgeschlossen sein. Der Ver-
kehr in Richtung Oberer Markt
wird  über die Brunnenstraße
umgeleitet. Aus Richtung
Ringstraße ist die Zufahrt bis
zur Einmündung Blumenstraße
weiterhin möglich. Für Nutzer
von RSW und NVG bleibt für
die Dauer der Arbeiten in der
Brunnenstraße am Fußgänger-
überweg von der Weißling-
straße zum Krebsbergweg eine
Nothaltestelle eingerichtet.

Freibadespaß
Aufgrund von Irritationen bei
der Schließung des Kasbruch-
bades stellt OB Decker klar,
dass es im nächsten Jahr für
das Freibad Lakai eigene Ein-
trittspreise geben wird. Wer
dann nur ins Freibad will, zahlt
einen niedrigeren Tarif. Wer
das Hallenbad besucht, hat mit
seinem Eintritt für das Kombi-
bad bereits den Besuch des
Freibades mit inbegriffen.

Apoplex
Am Mittwoch, 30. September,
16 Uhr, trifft sich die Apoplex
Selbsthilfegruppe im Haus des
Deutschen Roten Kreuzes,
Or tsverein Neunkirchen
Schloßstraße 50/52. Interes-
sierte sind herzlich willkom-
men.

Besuch aus Bitche
Verwaltungsspitze pflegt den Austausch

„Misch mit” Die Aufforderung
der Interkulturellen Woche 2009
richtet sich sowohl an einheimi-
sche als auch an eingewanderte
Mitbürgerinnen und Mitbürger.
„Mitmischen” bedeutet, sich zu
begegnen und auszutauschen,
sich einzumischen - die Gesell-
schaft mit den eigenen Fähigkei-
ten zu gestalten, damit Menschen
und Familien gleich welcher Her-
kunft in Neunkirchen nicht neben-
einanderher, sondern miteinander
leben.

Misch mit! Diesen Aufruf neh-
men die über 20 verschiedenen
Institutionen und Organisationen
ernst, die gemeinsam den Inter-
nationalen Tag der Begegnung
im Rahmen der Interkulturellen
Woche in Neunkirchen gestalten.

„Wir möchten einen Raum für
den Austausch und die Begeg-
nung zwischen Neunkircher Bür-
gerinnen und Bürger aller Natio-
nen schaffen", so die Hauptorga-
nisatoren, die städtische Integra-
tionsbeauftragte Jana Borowans-
ky und die Vorsitzende der Bür-
gerinitiative Stadtmitte Ulrike
Heckmann.

Das Programm ist breit ge-
fächert: Nach der Eröffnung durch
Bürgermeister Jürgen Fried und
einen 60-köpfigen Kinderchor er-
wartet die Besucher ein abwechs-
lungsreiches musikalisches und
tänzerisches Bühnenprogramm

zum Zusehen, Zuhören und Mit-
machen.

Fußballbegeisterten Jugendli-
chen bietet das Streetsoccer-Tur-
nier die Möglichkeit zur sportli-
chen Betätigung, bei der es auch
etwas zu gewinnen gibt.

Etwas besinnlicher geht es im
Märchenzelt zu, dort werden Ge-
schichten aus aller Welt für Kinder
und Erwachsene vorgelesen.

Bei einer kulinarischen Entde-
ckungstour durch das Internatio-
nale Büfett kann man mit Ihren
Nachbarinnen und Nachbarn ins
Gespräch kommen, während die
Kinder an Kreativ-, Sport- und
Spielangeboten teilnehmen kön-
nen. „Für alle, die sich einmal die
Yunus-Emre-Moschee in Neunkir-
chen ansehen und etwas über
den Islam und den gerade zu En-
de gegangenen Fastenmonat Ra-
madan erfahren möchten, bietet
die islamische Gemeinde geführte
Moscheebesichtigungen an, die
am KOMM beginnen", wirbt Ulrike
Heckmann.

Die Veranstaltung sowie das
Büfett sind kostenlos. Schirmherr
OB Fried lädt im Namen aller Be-
teiligten alle Neunkircher Bür-
gerinnen und Bürger, gleich wel-
chen Alters und Herkunft, ein, am
KOMMunikationszentrum, Kleist-
straße 30b zwischen 14 und 20
Uhr einen bunten und interaktiven
Tag der Begegnung zu erleben.�

Vom 28. September bis 30. Ok-
tober wird im Nadelholzbestand
entlang des Gutsparks der dies-
jährige Holzeinschlag durch-
geführt. Um einen reibungslosen
und sicheren Ablauf der Arbeiten
zu gewährleisten, müssen der Zu-
fahrtsweg zum Waldparkplatz am
Zentralfriedhof und die Waldwege
entlang dem Nadelholzbestand
zeitweise gesperrt werden. Inner-
halb des Absperrbereiches be-
steht durch die Fällarbeiten und
den Maschineneinsatz erhöhte
Lebensgefahr. Das Betreten der
Absperrfläche ist deshalb auch
zur eigenen Sicherheit ausnahms-
los verboten!

Wegen des Einsatzes der Rücke-
pferde sind Hunde unbedingt an-
zuleinen. In den nicht gesperrten
Bereichen besteht während der

Durchführung der Arbeiten die
Möglichkeit, von den Waldwegen
aus die Pferde bei der Arbeit zu
beobachten. Dies ist sicherlich
ein besonderes, nicht alltägliches
Erlebnis.

Kinder sollten sich während der
Arbeiten nicht ohne Begleitung
Erwachsener im Wald aufhalten.
Außerhalb der gesperrten Berei-
che ist das Betreten des Nadel-
holzbestandes aus Sicherheits-
gründen ebenfalls verboten. �

Interkulturelle Woche - Misch mit!
Internationaler Tag der Begegnung am 29. September

14 Uhr
Eröffnung durch
Bürgermeister Jürgen Fried
und den Kinderchor
14.45 Uhr
Musik für Kinder: Mit-Mach-
Programm mit Frank Engel
ab 15 Uhr
Streetsoccer-Turnier
für Jugendliche
ab 15 Uhr
Schach zum Ausprobieren
15 Uhr + 17.30 Uhr
geführte Besichtigung der
Yunus-Emre-Moschee
ab 15.30 Uhr
Clownereien mit Minilu
16 Uhr
Bühne frei für „Justice”
16.30 Uhr
Streetsoccer-Spiel
„Rathaus – Borussia/Türk. FC”
17 Uhr
Tanzgruppe „Souvenir”
18.30 Uhr
Rap von „Mentor & De Facto”
19 Uhr
Breakdance - Gruppe
„PROTOTYP”

Ganztägig:
Märchen, Sagen und Gedichte,
Kreatives Gestalten, Sport,
Spaß und Spiel, Kinder-
betreuung

Das Programm

Der französische Generalkonsul und der Bürgermeister von Bitche genossen den Blick vom Rathausdach.

Der neue französische General-
konsul im Saarland Philippe Cerf
hat gemeinsam mit dem Bürger-
meister von Bitche Gerard Hum-

bert seinen Antrittsbesuch im Ne-
unkircher Rathaus abgestattet.
Oberbürgermeister Friedrich De-
cker und Bürgermeister Jürgen

Fried begrüßten die beiden fran-
zösischen Gäste im Rathaus und
tauschten sich über ihre Erfahrun-
gen aus. �

Der Startschuss wurde gege-
ben, das alte Stadtbad am Man-
tes-la-Ville-Platz fällt in den kom-
menden Wochen. Hierzu trafen
sich Gerd Neitzert, Geschäfts-
führer der Immobilien Manage-
ment Gesellschaft mbH,  Clemens
Dahlem von der Projektentwick-
lungsgesellschaft, Oberbürger-
meister Friedrich Decker und Ab-
bruchunternehmer Laubscher vor
dem alten Stadtbad.

Die Arbeiten beginnen zunächst
wenig spektakulär. Der Bau muss
entkernt und die verschiedenen
Materialien und Schadstoffe ge-
trennt entsorgt werden. In drei
Wochen wird es dann richtig los-
gehen. Dann werden auch von
außen gut sichtbare Veränderun-
gen kommen. Stück um Stück
werden die Mauern abgetragen,
das Material vor Ort zerkleinert
und schließlich ebenfalls entsorgt.
Eine Sprengung oder die große
Fallbirne wird dabei nicht einge-
setzt.

Doch recht zügig soll es gehen.
Bis 30. November soll der Abriss
vollzogen und die Fläche für den
Neubau hergestellt sein. Noch in
diesem Jahr will die Baufirma
dann mit dem Rohbau beginnen.
Es entsteht ein großes Geschäfts-
haus mit moderner Architektur,
das den Mantes-la-Ville-Platz op-

tisch aufwerten soll. Die Fassade
des Baus wird um 7 Grad geneigt
sein, große Fensterbänder -
diesmal waagerecht verlaufend -
sollen an die ehemalige Stadtbad-
front erinnern.

Einziehen wird auf der 1.600 qm
großen Fläche ein großer REWE-
Markt, ein Vollsortimenter, der die
Nahversorgung der Oberstadt ab-
decken will sowie ein Café, das
auf den Platz ausgerichtet sein
wird. Unter der offenen Holzbal-
kendecke sollen ca. 14.000 Artikel
 präsentiert werden. Gerd Neitzert
lobt die modern gestaltete Archi-
tektur: „Hier wird  das derzeit bes-
te Konzept für einen Einkaufs-
markt umgesetzt. REWE hat
Geschäft dieser Art bereits in
Frankenthal und in Nürnberg."
Und OB Decker unterstreicht:
„Hier beginnt eine neue Ära am
Mantes-la-Ville Platz." �

Abriss beginnt
In drei Wochen fallen die Mauern des Stadtbades

OB Decker prüft den Plan für den Neubau am Mantes-la-Ville-Platz

Gudrun Herzog erhielt die Ehrenamtsnadel von Bürgermeister Jürgen Fried, Freunde gratulierten.

Besonderes ehrenamtliches En-
gagement würdigt die Landesre-
gierung mit der Saarländischen
Ehrenamtsnadel. Gewürdigt wur-
de u. a. Hans-Artur Gräser für sei-
ne Verdienste in den Bereichen
Kultur und Sport. Vizepräsident
des TuS Wiebelskirchen, Vorsitz-
ender des Neunkircher Sportver-

bandes (NSV) und Vorstand im
Heimat- und Kulturverein Wie-
belskirchen sind seine wichtigsten
Funktionen. Ebenfalls gewürdigt
wurde Gudrun Herzog für ihre 40
Jahre andauernden Verdienste in
der kirchlichen Jugendarbeit in
der Ge-meinde Scheib-Furpach.
Seit vielen Jahren ist sie auch

Mitglied des Ausschusses der Ju-
gendstrafanstalt Ottweiler. Da Frau
Herzog nicht an der offiziellen
Ehrung teilnehmen konnte, über-
reichte ihr Bürgermeister Jürgen
Fried die Ehrennadel nachträglich
bei einer kleinen Feierstunde im
Neunkircher Rathaus, bei der
Freunde persönlich gratulierten.�

Ehrenamtsnadel
Hans-Artur Gräser und Gudrun Herzog

Arbeit mit Rückepferden
Unbedingt Sicherheitsvorschriften beachten!

Stadtbücherei
Lutherstraße 10
Tel. (06821) 2 36 78

Öffnungszeiten:
Montag 9 - 17 Uhr
Dienstag 9 - 17 Uhr
Mittwoch 9 - 12 Uhr
Donnerstag 13 - 17 Uhr
Freitag 9 - 13 Uhr

Ausschreibungen

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die
folgenden Leistungen öffentlich aus:

Turnhalle GS Bachstraße - Wärmedämm-Verbundsystem
Turnhalle GS Bachstraße - Dachabdichtungs- und Klempnerarbeiten
Turnhalle GS Stadtpark - Wärmedämm-Verbundsystem
VKP L 114 / L113 - Lieferung und Montage der Verkehrsbeschilderung

Nähere Informationen und kostenloser Download der
Verdingungsunterlagen unter www.neunkirchen.de

Neunkirchen, 18.09.2009
Decker, Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Standesamt
In der Zeit vom 10.09. bis 16.09.
wurden beim Standesamt Neun-
kirchen(Saar) folgende Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle
beurkundet; die Genehmigungen
zur Veröffentlichung liegen vor:

Geburten
04.09. Angelina Sabrina Agró,
Wiebelskirchen; 09.09.: Jasmin
Weber, Schiffweiler; Mariella Ma-
rie Ritter, Schiffweiler; 10.09.: Ka-
tharina Spies, Neunkirchen; Lukas
Mühlen, Neunkirchen; 11.09. Lot-
te Sophie Falk, Ottweiler; 12.09.
Philipp Mark Luxenburger, Neun-
kirchen; 13.09. Jannik Maldener,
Schiffweiler

Eheschließungen
11.09.: Eva Christel Emilie Karoli-
ne Wagner und Timo Ecker, Ne-
unkirchen; Tanja Yvonne Hirsch
geb. Treitz und Michael Miller,
Wellesweiler; 12.09.: Helga Koll-
mann geb. Kannengießer und
Jean Pierre Arlot, Wiebelskirchen;
Sabrina Ursula Wiesel, Wiebelskir-
chen und Sidney Alexander Din-
gert, Neunkirchen; Sabrina Isabel-
le Nardi, Merchweiler und Hendrik
Jan Grätz, Quierschied; Jessica
Büsgen und Peter Drenkow, Wie-
belskirchen; 14.09.: Silke Marion
Jakoby geb. Mayer und Christian
Herding, Wiebelskirchen

Sterbefälle
08.09.: Ruth Edith Zimmer geb.
Schwager, Neunkirchen, 84 J; Hil-
degard Auguste Mark geb. Haas,
Wiebelskirchen, 79 J; 11.09.:
Amalia Mathilde Nargang geb.
Jahn, Spiesen-Elversberg, 73 J;
Jean-Marie Oscar Robert Meyer,
Neunkirchen, 60 J; 12.09. Sieg-
m u n d  W i e n c h ,  S p i e s e n -
Elversberg, 61 J; 13.09. Frieda
Maria Braun geb. Wolf, Wiebelskir-
chen, 89 J; 14.09.: Dieter Hoff-
mann, Spiesen-Elversberg, 71 J;
Horst Heinrich Bastian, Furpach,
76 J; 15.09.: Robert Ecker, Wel-
lesweiler, 86 J; Karl Otto Becker,
Furpach, 82 J; Horst Rudolf
Schreiner, Schiffweiler, 74 J;
16.09. Karlheinz Friedrich Ott, Wie-
belskirchen, 81 J

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Friedrich
Decker und der zuständige
Ortsvorsteher gratulieren:

Herrn Siegfried Hohlfeld,
Bexbacher Straße 152,
66540 Neunkirchen,
94. Geburtstag am 25. September

Eheleute
Christine und Manfred Bouillon,
In der Kohlwies 38,
66540 Neunkirchen,
50. Hochzeitstag am
26. September

Eheleute
Elke und Lothar Ruf,
Mecklenburger Weg 6,
66540 Neunkirchen, 50.
Hochzeitstag am 26. September

Herrn Alfred Wern,
Hospitalstraße 35,
66538 Neunkirchen,
93. Geburtstag am 28. September

Eheleute
Elfriede und Heinz Stein,
Nachtweide 9,
66539 Neunkirchen,
50. Hochzeitstag am
29. September

Frau Emma Zander,
Nachtigallenweg 72,
66538 Neunkirchen,
93. Geburtstag am 30. September
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Veranstaltungen
wo man sich den Stress und die
Hektik  des  Alltags mal  so  richtig
 von  der  Seele  tanzen  kann.
Wechselnde Gastmusiker setzen
Impulse und sorgen mit den ver-
schiedensten stilistischen Elemen-
ten für eine außergewöhnliche
Klangvielfalt. Von Afro-Brasil-Latin-
Feeling über Oriental-Folklore-
Blues bis hin zum Jazz  ist hier
alles möglich  - und vor allem tanz-
bar.

Tanz & Musik
„Vollmond Dance Party”
mit Ethno Beats & Gäste

Mittwoch, 30. September
20 Uhr
Stummsche Reithalle

Für viele Freunde ethnischer
Rhythmen und erdiger Grooves
hat sich das monatlich stattfin-
dende  „Vollmond-Trommeln"
als Dance-Party herausgestellt,

VHS Neunkirchen
Sonntag, 11. Oktober
11 - 17 Uhr

weiterer Termin:
Sonntag, 15. November
11 - 17 Uhr

Atelier Kunz, Beethovenstr. 13,
Neunkirchen - Wiebelskirchen

Aus selbst hergestellten Erdfar-
ben entsteht ein Bild - interes-
sant und spannend zugleich.

Mitzubringen sind stärkeres Zei-
chenpapier, Karton oder Lein-
wand, Spachtel, Pinsel, ange-
rührter Kleister, 1 rohes Ei,
Tücher.

Eine verbindliche Anmeldung
bis 1. Oktober ist erforderlich.

Anmeldungen und Infos
zu den Kursen der
VHS Neunkirchen unter
Tel. (06821) 2900612

krimi.de ist selbst ein passionierter
Fantasy-Leser, der sich in der Ma-
terie auskennt wie kaum ein an-
derer.
Eintritt: VVK 10 €, AK 12 €

Vorverkauf:
CTS-Eventim (u.a. Wochenspie-
gel), In Neunkirchen: NVG (Lin-
denallee) und Wochenspiegel
(Oberer Markt)

Tickethotline 0681-5 88 22222
www.nk-veranstaltungen.de
Erdfarben

Veranstaltungen der Neunkircher Kulturgesellschaft

Eintritt: 5 €
Karten an der Abendkasse

Lesung
„Fantasy - Nacht”
Mit Markus Heitz, Christoph Marzi,
Tanja Heitmann, Boris Koch

Freitag, 25. September
20.30 Uhr
Schachtanlage Gegenort bei Bau-
ershaus Neunkirchen

Die zweite Fantasy - Nacht bietet
alles, was das Herz eines Fans
der phantastischen Literatur hö-
her schlagen lässt. Der Name von
Bestseller-Autor Markus Heitz
steht hierbei für spannende, ac-
tiongeladene Szenarien, seien es
nun Erzählungen um Zwerge, Dra-
chen, Werwölfe oder Albae. Epi-
sche Geschichten um abenteuer-
liche Reisen  in unterirdische
Reiche und Metropolen oder pa-
rallele Geschichtswelten sind das

Markenzeichen von Christoph
Marzi. Tanja Heitmann, die aus
ihrem neuen Roman „Winter-
mond" liest, verknüpft das Dämo-
nische mit dem Romantischen
und der Berliner Boris Koch be-
leuchtet die nicht so ernste Seite
der Fantasy, wenn er über ein Volk
berichtet, das selbst die Alt-
Meister der phantastischen Lite-
ratur totgeschwiegen haben. Wer
„Die Anderen" sind, erfahren Sie
in dieser Nacht. Inhaltlich gestaltet
und moderiert wird die Fantasy-
Nacht von Markus Walther. Der
Schöpfer der Website www.saar-

Ethno Beats

Fantasy-Nacht: Tanja Heitmann, Boris Koch, Christoph Marzi

Fantasy-Nacht: Die Werke

Sa, 26. Sept
Kirmesdisco in Münchwies
Sport- und Kulturhalle
Münchwies
Junge Union Münchwies

Sa, 26. Sept, 15 - 18 Uhr
Heinitzer Heimatstube
Grubenstraße 139
Arbeitsgemeinschaft
Heinitzer Vereine

Feste

Sa, 26. und So, 27. Sept
Kerb- und Glockenfest
in Ludwigsthal
Ev. Gemeindezentrum
Kath./Evang. Kirchen-
gemeinden Ludwigsthal

Sa, 26. Sept bis Mo, 28. Sept
Kirmes in Münchwies
Kirmesplatz
Kreisstadt Neunkirchen

So, 27. Sept, 14 - 20 Uhr
4. Furpacher Kinder- und
Jugendfest
Martin-Luther-Haus,
Sebachstraße 5,
Evang.Kirchengemeinde
Scheib-Furpach

Führungen/Vorträge

Sa, 26. Sept, 14 Uhr
Führung durch den Kasbruch
Arbeitskreis für Geschichte
Wellesweiler

Mo, 28. Sept, 20 Uhr
Filmabend „Das Leben
von Adolf Kolping”
AWO Räume im Hofgut Furpach
Schmalfilm- und Videoclub

Kirchenmusiktage

Neunkircher Kirchengemeinden
mit Kulturgesellschaft und
Kreisstadt Neunkirchen

Sa, 26. Sept, 19 Uhr
„Romantische Messen”
Evang. Christuskirche

So, 27. Sept, 10.30 Uhr
„Chormusikalischer
Festgottesdienst"
Kirche St. Marien

So, 27. Sept, 18 Uhr
„Orgelkonzert”
Martin-Luther-Haus, Furpach

Sport

Do, 24. Sept, 14.30 Uhr
Seniorenwanderung zur
Reiterklause Furpach
Treffpunkt: Hofgut Furpach
Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sa, 26. Sept
Saarlandmeisterschaften im
Badminton Hobby-Doppel
Ohlenbach Sporthalle
TuS Wiebelskirchen

Sa, 26. Sept, 14.30 Uhr
Fußball-Oberliga Südwest:
Borussia Neunkirchen –
Waldalgesheim
Ellenfeldstadion
Fußball-Regionalverband SW

Sonstige

Fr, 25. Sept, 15 Uhr
8. Kaffeenachmittag des
Pensionärvereins Wellesweiler
Gasthaus Zum Rohrbach
Pensionärverein Wellesweiler Ä
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Veranstaltungen der Woche in der Kreisstadt Neunkirchen (24. - 30. September 2009)

Sonnenergie für alle
Die KEW prüft Bau eines Bürgersolarkraftwerkes

Renovierung wird gefördert
Programm zur Leerstands-Verringerung

Im Juli 2006 hat der Stadtrat ein
Förderprogramm für die Reakti-
vierung bislang leer stehender
Geschäftsräume aufgelegt. Nach
nunmehr 4 Jahren des Anti-Leer-
stands-Programmes kann eine
positive Zwischenbilanz gezogen
werden.

Inzwischen wurden zahlreiche
leer stehende Läden im Innen-
stadtbereich mit einem Fördervo-
lumen von rund 185.000 € reakti-
viert, 53 Existenzgründer erhielten
einen Mietzuschuss, 21 eine Re-
novierungszuschuss.

In diesem Zusammenhang ver-
weist Bürgermeister Jürgen Fried
auf die Funktion des Förderpro-
grammes: „Diese Zuschüsse leis-
ten einen wesentlichen Beitrag
zur Stärkung der Handels- und
Dienstleistungssektors für die Ne-
unkircher Innenstadt. Für das lau-
fende Jahr 2009 stehen noch Mit-
tel zur Verfügung, deshalb be-
werben Sie sich umgehend bei
uns!”

Im Rahmen der Förderrichtlinie
werden einerseits Existenzgründ-
ungen/Neuvermietungen und an-

dererseits Renovierungen, die zu
einer qualitativen Verbesserung
des Geschäftsflächenangebotes
in der City führen, finanziell unter-
stützt.

So können Einzelhändler, die
ein bislang leer stehendes Laden-
lokal anmieten, für die Dauer von
zwölf Monaten einen Mietzu-
schuss von 2,50 € pro Quadrat-
meter (höchstens 250 €/Monat)
erhalten.

Darüber hinaus können auch
notwendige Sanierungsmaß-
nahmen an den Ladenlokalen fi-
nanziell gefördert werden. Die
Höhe der Förderung beträgt 25
Prozent der Gesamtinvestitionen,
jedoch höchstens 5.000 €.

Interessenten, die leer stehende
Ladenlokale anmieten wollen und
an einer Förderung interessiert
sind, können ihren schriftlichen
Antrag an die Kreisstadt Neunkir-
chen, Bauamt, Oberer Markt 16,
66538 Neunkirchen, richten.

Für weitere Informationen steht
Wolfgang Weyrich im Rathaus,
Zimmer 614, Tel. (06821) 202-614
zur Verfügung. �

OB Decker beschritt den neuen Zebrastreifen an der Mozartbrücke.

Neue Zebrastreifen am Mozartkreisel
Mehr Sicherheit für Fußgänger

Stadtmomente: Das Kasbruch ist geschlossen - symbolisch mit Vorhängeschloss.

Geschwindig-
keitskontrollen
Zwischen April und Juni kontrol-

lierte die städtische Verkehrs-
überwachung bei 5.150 Fahrzeu-
gen die gefahrene Geschwindig-
keit.

Knapp 13 % hielten sich nicht
an die zulässige Höchstgeschwin-
digkeit und waren zu schnell. Trotz
dieser hohen Überschreitungs-
quote ergaben die Kontrollen,
dass sich die große Mehrzahl der
Verstöße im Verwarnungsgeldbe-
reich bewegt.

Bei rund 64 % der gemessenen
Fahrzeuge lag die Überschreitung
bei bis zu zehn km/h. Nur 2,7 %
der Kraftfahrer waren so schnell
unterwegs, dass gegen sie ein
Bußgeldverfahren eingeleitet wer-
den musste. In Tempo-30-Zonen
hat das Messgerät je einmal 60,
62, 63 bzw. 68 angezeigt. An Stel-
len, an denen 50 km/h erlaubt
war, wurden einmal 83, zweimal
85 und einmal 86 km/h gemes-
sen.

Diesen „Rasern” ist offensicht-
lich nicht bewusst, dass sich bei
solchen Überschreitungen der
Anhalteweg mehr als verdoppelt
und damit das Unfallrisiko, aber
auch die Gefahr erheblicher Un-
fallfolgen drastisch zunimmt. �

Grippe-Schutz
Wer gut informiert ist, kann viel

zum Schutz vor einer Grippeinfek-
tion  tun. Deshalb hat die Kreis-
stadt Neunkirchen ein Faltblatt
des Robert-Koch-Institutes an Kin-
dergärten und Grundschulen wei-
tergegeben, das insbesondere
allgemeine Verhaltensregeln ver-
mitteln will.

Die Tipps zur Vorsorge reichen
vom richtigen Händewaschen
über hygienisches Husten bis hin
zum Verzicht auf Hände schütteln.
„Mit dem Einhalten der Regeln
schützt man nicht nur sich selbst
vor einer Ansteckung, sondern
auch andere vor den eigenen Vi-
ren", so Bürgermeister Jürgen
Fried beim Auslegen des Faltblat-
tes.

Weitere Exemplare des Flyers
gibts bei Caroline Mais im Rat-
haus, Ober Markt 16,  Zimmer
411, Tel. (06821) 202-411. �

Mehr Sicherheit an den Über-
gängen am Mozartkreisel bringen
neue Zebrastreifen. In der Mozart-
 und der Süduferstraße hat die
Firma Dieter Silbernagel die Mar-

kierungen gespendet. OB Decker,
Peter Städtler und Winfried Perius
von der Tiefbauabteilung sowie
Joachim Maurer von der Firma
Silbernagel wagten die ersten

Schritte über den frischen Belag.
Mit den Zebrastreifen werden die
Autofahrer optisch besser auf die
Fußgängerüberwege aufmerksam
gemacht. �

Nachdem die Stadt auf allen
öffentlichen Gebäuden bereits die
Installation von Solarenergie vor-
genommen hat - zuletzt am Kom-
bibad Die Lakai - sollen weitere
Solaranlagen in der Fläche instal-
liert werden.

Die ARGE Solar hat im Auftrag
des Umweltministeriums mögli-
che Standorte untersucht.

In Heinitz wurden gemäß dieser
Untersuchung auf Anregung von
Oberbürgermeister Friedrich De-
cker zwei Standorte ausgewiesen:
im früheren Grubengelände De-
chen und in der Geisheck. Beide
Flächen befinden sich im Eigen-
tum der RAG.

Auf dem Gelände der ehemali-
gen Tagesanlage Dechen wäre
eine erdmontierte Solaranlage mit
einer Leistung von 1 MW wirt-
schaftlich darstellbar.

Oberbürgermeister Friedrich De-
cker, der Vorstand der KEW Wer-

ner Spaniol und Dr. Thomas Dörr
von der ARGE Solar befürworten
an diesem Standort den Bau einer
Solaranlage, die in Form eines
sogenannten „Bürgersolarkraft-
werkes" von der KEW betrieben
werden könnte.

Dies bedeutet, dass Neunkircher
Bürgerinnen und Bürger Anteile
an diesem Solarkraftwerk erwer-
ben können, z. B. Bürger, die kei-
ne geeignete Dachfläche zur Ver-
fügung haben.

Voraussetzung für die Errichtung
der Anlage ist der Erwerb des
Geländes. Diesbezügliche Ver-
handlungen werden zur Zeit ge-
führt.

Die planungsrechtlichen und
erschließungsmäßigen Vorausset-
zungen sind gegeben. Dieses Pro-
jekt ist für die Stadt und die KEW
nicht nur ein Imageprojekt, es soll
auch die Förderung der erneuer-
baren Energie stärken. �

Angesichts der bevorstehenden
Umwälzungen in der Chefetage
der Stadtverwaltung, nicht zuletzt
auch wegen der Fülle besonderer
Ereignisse, wie die Inflation von
Spatenstichen und Einweihungen,
drängt sich die Frage auf, wen
könnte die Stadt Neunkirchen ir-
gendwann einmal zum Ehren-
bürger ernennen?
Angeregt wurden wir zu dieser
bedeutenden Frage auch durch
die Süddeutsche, die in einer ihrer
Ausgaben darauf verwiesen hatte,
dass die Ehrenbürgerschaft in
Deutschland mit Vergünsti-
gungen verbunden ist. Zum Bei-
spiel, dass einer, der nun mal
gerne Spatenstiche durchführt,
immer wieder zu Spatenstichen
eingeladen wird, und diese dann
auch durchführen darf, wie es
zum Beispiel im Falle des bald
(dahin) scheidenden Oberbürger-
meister Friedrich Decker sein
könnte.
Heutzutage sticht und weiht der
OB ja auf Teufel komm raus ein.
Aber alle Stiche und Weihungen
sind, wie er betont, „Dinge, die er
selbst auf Kiel gelegt hat" - mit
dem Stadtrat natürlich zusam-
men.

Angemessen für einen Ehren-
bürger ist auch ein kostenloser
Zoobesuch oder der freie Eintritt
in „Die Lakai”, Lokalitäten, die
ebenfalls mit dem Wirken des
(dahin) scheidenden Oberbürger-
meisters Friedrich Decker zu tun
haben.

Schön wäre aber auch, und
darauf verweist die Süddeutsche,
dass ein Ehrenbürger zum Bei-
spiel ein Leben lang eine Ketten-
panzer-Rüstung besitzen und
außerdem Schafe in der Stadt
seiner Ehrenbürgerschaft (hier
handelt es sich um Dublin) hüten
darf. Das würde Oberbürger-
meister Friedrich Decker als
Ehrenbürger der Stadt Neunkir-
chen auch gut tun.

In Dublin heißt so eine Persön-
lichkeit, laut Süddeutsche, „Free-
man of the City”. Im Falle Decker
aber wäre der Titel: „Freeman of
the first spade” oder „honorary
citizen of the first spade” ange-
bracht. Letzteres hört sich noch
besser an. �

Am Rande ...
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